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Gegen eine weitere Zunahme der Verkehrsbelastung für die Bewohner in der Deißlinger und Niedereschacherstraße (im Bild) sprach sich der Gemeinderat in Dauchingen
□US. ' Foto: Rainer Bombardi

■ Niedereschach

Ein Spieteabend für alle Spielfans 
ab 9 Jahren findet am Freitag, 13. 
Juni, um 18.15 Uhr in der Büche­
rei statt.

FISCHBACH
Der Jugendclub lädt am Freitag, 
13. Juni, um 20 Uhrzur Hauptver­
sammlung in den Landgasthof 
zum Mohrenein.
Der Saisonabschluss des FC
Fischbach und FC Weiler findet 
am Samstag, 14. Juni, ab 18 Uhr 
im Vereinsheim in Fischbach statt.

■ Dauchingen

Der Wertstoffhof in der Haggasse 
ist mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
und samstags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet.

■ Rottweil

Gewerbepläne stoßen auf Kritik
Die geplante Erweiterung des Gewerbegebiets „Zwischen den Wegen II“ in Niedereschach könnte für Dauchingen mehr Lkw- 
Verkehr bedeuten. Der Gemeinderat zeigte sich über die drohende Überlastung von Straßen und Infrastruktur besorgt.

■ Von Rainer Bombardi

DAUCHINGEN. Der Gemeinde­
rat stimmte der Stellungnahme 
von Bürgermeister Torben 
Dom einstimmig zu, dass eine 
weitere Zunahme des Schwer­
lastverkehrs durch die Gemein­
de in Richtung Niedereschach 
aus Sicherheitsgründen und 
vor allem wegen einer.Überlas­
tung der Deißlinger und Nie­
derschacher Straße nicht mehr 
zumutbar ist. Auslöser für die­
sen Einwand war eine Auffor­
derung zur Stellungnahme in 
Zusammenhang mit der öffent­

lichen Auslegung des Bebau­
ungsplans „Zwischen den We­
gen II“ in Niedereschach. Diese 
erfolgte, da die Gemeinde Nie­
derschach für das ansässige Ge­
werbe und neue Bewerber na­
hezu keine Gewerbeflächen 
mehr bereitstellen kann.

„Wir gönnen unserer Nach­
bargemeinde ihr Industriege­
biet. Der Anteil des Schwerlast­
verkehrs am gesamten Ver­
kehrsaufkommen beträgt in 
den Durchgangsstraßen be­
reits heute schon acht bezie­
hungsweise sieben Prozent. 
Mit der geplanten Erweiterung 

kommt eine Fläche in der Grö­
ße unseres Gewerbegebiets 
Riesenburg hinzu, was zu 
einem zusätzlichen Anstieg 
des Schwerlastverkehrs durch 
Dauchingen führen würde“, er­
gänzte Dom.

Bürgermeister zeigt 
Alternativen auf
Doch Dauchingens Bürger­
meister beließ es nicht bei der 
Ablehnung, sondern zeigte 
Niedereschach Alternativen 
auf. Er verwies auf das be­
stehende Gewerbegebiet, das 
von Niedereschach lediglich 

400 Meter Luftlinie von der 
Eschach beziehungsweise Vil- 
linger Straße entfernt ist. Dom 
zeigte sich überzeugt, dass mit 
einer verkehrlichen Anbindung 
eine massive Entlastung der 
Hauptanbindung über das süd­
lich gelegene Dauchingen er­
folgen würde. Er sah als weitere 
Variante eine Anbindung in 
nordöstlicher Richtung an die 
Kreisstraße nach Deißlingen 
als realistisch an. Entfernung 
Luftlinie: 1100 Meter.

„Niedereschach hat Gewer­
beflächen, aber keinen eigenen 
Zugang“, bezeichnete Gemein­

derat Andreas Lorenz eine wei­
tere Belastungszunahme der 
einheimischen Bevölkerung als 
kritisch. „Das sind die ersten 
Auswirkungen des gescheiter­
ten interkommunalen Gewer­
begebietes zwischen Nieder­
eschach, Dauchingen und 
Deißlingen“, mutmaßte Lo­
renz, der dafür plädierte, sich 
als Gemeinde gegen eine Er­
weiterung des Gewerbegebiets 
„Zwischen den Wegen II“ ge­
mäß der aktuellen Planung 
auszusprechen. Mathias 
Schleicher war der gleichen 
Meinung.

Sport für Nachtaktive 
und Gemeinschaft
ROTTWEIL. Wer abends noch 
Energie übrig hat und Lust auf 
Bewegung und Gemeinschaft 
verspürt, für den gibt es in 
Rottweil ab Donnerstag, 26. 
Juni, von 20.30 bis 22 Uhr unter 
dem Titel „Nachtaktiv“ ein 
offenes Sportprojekt für Ju­
gendliche ab 14 Jahren. Einmal 
im Monat verwandelt sich die 
ABG-Halle in einen Treffpunkt 
für junge Menschen, die sport­
lich aktiv sein wollen - ganz 
ohne Vereinsmitgliedschaft, 
Leistungsdruck und völlig kos­
tenfrei. Die Teilnehmer erwar­
tet ein vielfältiges, offenes 
Sportangebot, bei dem nicht 
nur Bewegung, sondern auch 
Begegnung im Vordergrund 
stehen. Verschiedene Sportar­
ten können ausprobiert wer­
den. Organisiert wird „Nacht-


